
Haushaltsplanung und 
Finanzen 2021



Folgende Themen:

• Entwicklung des Haushaltsvolumens

• Ausgaben und Einnahmen im Haushaltsjahr 2021

• Entwicklung der Realsteuern seit 2017

• Schuldensituation

• Ausblick 2022



Haushaltsvolumen 2021



Haushaltsvolumen seit 2001 inkl. Anteil KU



Ausgaben 2021



Einnahmen 2021



Realsteuern 2017 - 2021



Gemeindeschulden



Gemeindeschulden

• Hohe Investitionen im Bereich Straßenbau (Sanierung von Ortsverbindungsstraßen) und
Kläranlage (Sanierungen von RÜB, Technischen Einrichtungen, Pumpen, Schönungsteich,
Ableitungskanal usw.) sowie Feuerwehr (neues Feuerwehrauto)

• Zuwendungsauszahlung des Neubaus BRK-Kindergarten von Seiten der Gemeinde erfolgt,
jedoch werden in Aussicht gestellte Fördermittel der Regierung schleppend bezahlt oder gekürzt,
derzeit stehen noch knapp 700.000 € an Förderzahlungen aus, obwohl der Neubau seit März 2021
fertig gestellt ist

• Ebenso wurde die Förderung fürs Feuerwehrauto (125.000 €, in Betrieb seit Mai 2021) erst im
September gezahlt, weitere Förderungen (Glasfaseranschluss im Rathaus, Städtebauförderung)
i.H.v. gesamt über 100.000 € stehen noch aus

• Rückzahlung von zwei Krediten im Jahr 2020 i.H.v. 380.000 € wegen Ende der Zinsbindung

• Höhere Schulverbandsumlage in 2021 (371.000 €, 2020: 273.500 €) durch Kostensteigerungen im
Betrieb sowie Rückzahlung eines variablen Darlehens i.H.v. 100.000 € für die
Klassenzimmersanierung

• Diese und weitere Faktoren haben ein Abschmelzen der Rücklage der Gemeinde (Anfang 2020:
955.000, Anfang 2021: 349.000 €) zur Folge, eine Kreditaufnahme zur Liquiditätssicherung war
unvermeidlich



Ausblick 2022 und weitere Jahre
• Im Verwaltungshaushalt: steigende Betriebskosten – dennoch stabile Zuführung zum

Vermögenshaushalt durch Steuereinnahmen und allgemeinen Zuweisungen

• Im Vermögenshaushalt: Ab 2022 weitere hohe Investitionen vor allem im Bereich der Kläranlage
(Rechen und Klärwärterhaus, Kanalsanierung Ansbacher Straße, Wassertrüdinger Straße, Herrieder
Straße, Kanalsanierung Neuses usw.), weiterhin: Straßensanierung, Dorferneuerung Neuses,
Dorfkernsanierung Burgoberbach, Investitionen in vielen weiteren Bereichen(Feuerwehr,
Kindergarten, Rathaus, Mobilfunk, Badeweiher usw.)…

• Kreditaufnahme und Bürgerbeteiligung (Verbesserungsbeiträge) notwendig: Entweder
runtergekommene Gebäude, alte Kanäle und holprige Straßen mit der Gefahr außerplanmäßiger,
teurer Notreparaturen oder vorausschauende, geplante Sanierung durch Inanspruchnahme
entsprechender Förderungen aber auch unter Beteiligung der Bürger und durch Kreditaufnahmen

• 2022: Voraussichtliche Höhe der Einnahmen und Ausgaben im Verwaltungshaushalt 7.596.000 €
(2020: 7.573.000 €)

• Voraussichtliche Höhe der Einnahmen und Ausgaben im Vermögenshaushalt ca. 5.000.000 € (2020:
5.508.000 €)

• Kreditaufnahme vorgesehen, aber aufgrund steigender Einwohnerzahlen verteilen sich die
Schulden auf mehr Schultern und durch in den Vorjahren getätigte Infrastrukturmaßnahmen
(Wohn-/Gewerbegebiete) ist die Gemeinde gut aufgestellt um die Schulden auch zurückzuzahlen



Vielen Dank
für

Ihre Aufmerksamkeit


